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Arbeitsblatt: Sprachwandel durch die Pandemie 

Einstieg: 
 Arbeitet in Viergruppen. 
 Notiert Wörter, die ihr vor der Pandemie noch nicht genutzt habt oder kanntet. 
 Sammelt die Begriffe und versucht, Oberbegriffe zu finden1. 
 Legt aus den (Ober-)Begriffen eine Mindmap an. 

 
Alternativer Einstieg: Auflegen einer Wortwolke 
 
 
Erarbeitung: 

 Lest den Artikel „Corona-Sprache. Die Menschen sind ja nicht doof“ auf der 
Seite des Bayerischen Rundfunks2. 

 Bearbeitet die Aufgaben: 
1. Erklärt die Wellen-Metapher in eigenen Worten. 
2. Wie und warum wird das Virus personifiziert? 
3. Warum und welche Probleme entstehen durch die neuen Begriffe? 
4. Fasse zusammen, wie die Politik die Sprache in der Krise nutzte. 
5. Unsere Sprache wurde teilweise durch die Pandemie negativiert (= etwas 

wird schlecht gemacht). Erkläre dies und nenne Beispiele. 
 

6. Inwiefern wurde die Fachsprache in die Alltagssprache aufgenommen? 
Recherchiere, aus welchem Bereich folgende Begriffe kommen und auf was 
sie sich ursprünglich und seit Corona beziehen: 

 Corona 
 exponentielles Wachstum 
 Quarantäne 
 Inzidenz 
 Aerosol 

7. Durch Corona sind neue Wörter entstanden, sogenannte Neologismen. 
Wähle aus dem Online-Wörterbuch drei Neologismen aus, die aus 
deutschen Wörtern zusammengesetzt wurden. Arbeite heraus, aus welchen 
Wörtern sie bestehen und was sie bedeuten. 

8. Definiere den Begriff „Anglizismus“ in eigenen Worten. Wähle aus der Liste 
des IDS fünf Anglizismen und erkläre ihre Bedeutung. 

Sicherung: 
Die Ergebnisse sollten in einem Tafelbild gesichert werden. Alternativ können die 
Arbeitsaufträge einzeln an Gruppen vergeben werden, die ihre Ergebnisse in der Tabelle 
sichern und vorstellen. Das Fazit wird im Plenum gefunden. 

                                                            
Hinweis: Letzter Zugriff auf die Links erfolgte am 21.2.2022. 
1 Je nach Schulart kann eine Hilfestellung gegeben werden: Sammelt die Begriffe und versucht, Oberbegriffe zu 
finden zum Beispiel „Maske“, „Impfung“, soziale Kontakte. 
2 https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/corona-sprache-die-menschen-sind-ja-nicht-doof, 
https://kurzelinks.de/bs9w 
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Lösungsansatz: 
 
Sprachwandel durch die Pandemie? 
 
Begriffsveränderung: 
„Die Welle“ als Metapher 

 Katastrophen-Metapher 
 Oft in der politischen 

Kommunikation 
verwendet.  

 Botschaft: Es droht eine 
Gefahrensituation die sich 
aufbaut und über die 
Menschen hereinbricht, 
wobei die Folgen nicht 
absehbar sind. 

 
Personifikation des Virus´ 

 Dem Virus werden 
menschliche Züge 
zugesprochen 

 Das Virus erscheint wie ein 
Akteur mit eigenem Willen 
und Handeln 

 Politiker nutzen die 
Personifikation, um 
Diskussionen zu vermeiden 

 

Begriffe aus der Fachsprache: 
 Corona = „Gekrümmtes" 

(Griech.), Kranz oder Ring 
(Lat.); Coronaviren sind eine 
Familie von RNA-Viren 

 exponentielles Wachstum = 
Fachbegriff aus der 
Mathematik 

 Quarantäne = 
vorübergehende Isolierung 
von Personen, Tieren, die von 
einer ansteckenden Krankheit 
befallen sind 

 Inzidenz = Anzahl der neu 
auftretenden Erkrankungen 
innerhalb einer 
Personengruppe von 
bestimmter Größe während 
eines bestimmten Zeitraums 

 Aerosol = feinste Verteilung 
schwebender fester oder 
flüssiger Stoffe in Gasen, 
besonders in der Luft 

 

Neologismen 
= Wortneuschöpfungen 
Individuelle Lösungen 
 
 

Anglizismen 
= Übertragung eines englischen 
Begriffs in eine andere Sprache 
Individuelle Lösungen 

Negativierung der Sprache 
Durch die Pandemie werden neue Begriffe verwendet, um Menschen negativ darzustellen, z.B.: 
„Covidioten“, „Verschwörungstheoretiker", „Superspreader" oder „Corona-Leugner" 
 
 
  
 Die Sprache hat sich seit dem Pandemiebeginn 2020 stark verändert. Es haben viele Neologismen, Begriffe aus der Fachsprache und 
Anglizismen Einzug gefunden. Politiker nutzen die Sprache in Bezug auf die Pandemie gezielt. Es kann Probleme beim Verständnis geben, wenn 
die neuen Begriffe nicht verstanden werden oder Menschen durch neu geschöpfte Wörter beleidigt werden. 


